
 

Warum Latein? 7  gute Gründe  

1. Latein im Alltag?!  

Viele von euch kennen den Zauberlehrling Harry Potter. Aber was hat er mit Latein zu tun? 

Die Antwort ist: Viele seiner Zaubersprüche sind auf Latein oder vom Lateinischen abgeleitet. 

Wenn Harry Potter also mal wieder in Schwierigkeiten ist und Hilfe braucht, ruft er: 

„EXPECTO PATRONUM!“ Das ist lateinisch und bedeutet: „Ich erwarte meinen Schutzherrn.“  

• Warum heißt eine bekannte Automarke „Volvo“? 

• Warum heißt das letzte Spiel bei einem Wettbewerb „Finale“? 

• Warum heißt es „gratis“, wenn du nichts bezahlen musst? 

• Und, ganz aktuell: Warum hat das Virus, das zur Zeit unser Leben umkrempelt, den 

Namen „Corona“?  

Diese Fragen und viele mehr kannst du dir selbst beantworten, wenn du Latein kannst, denn 

alle diese Begriffe kommen aus dem Lateinischen. 

 

2. Im Unterricht wird Deutsch gesprochen 

Latein begegnet uns sehr häufig in unserem Alltag und hilft uns viele Dinge besser zu 

verstehen. Daher ist es auch keine „tote“ Sprache, wie viele Leute behaupten. Es stimmt aber, 

dass kaum noch jemand diese Sprache wirklich spricht. Deshalb sprechen wir im 

Lateinunterricht auch nicht Latein, sondern Deutsch. Wir lesen aber lateinische Texte und 

übersetzen sie ins Deutsche. Wenn ihr einen lateinischen Text vorlest, werden die Wörter 

genauso ausgesprochen, wie man sie schreibt. 

 

3. Die Sagen der alten Römer 

Diese Wölfin, die zwei Babies säugt, hast du bestimmt schon einmal gesehen. Vor allem in Rom 

sieht man sie überall, denn der Sage nach hat sie eine wichtige Rolle bei 

der Gründung Roms gespielt. Welche? Das erfährst du im 

Lateinunterricht, genauso wie du viele andere Sagen aus der Welt der 

Römer kennenlernen wirst. Zum Beispiel kämpfst du mit Caesar gegen Piraten, gehst mit 

Odysseus auf Reisen oder besuchst mit Orpheus die Unterwelt. 

 

4. Latein ist die „Mutter“ vieler anderer Sprachen 

Französisch, Italienisch und Spanisch sind aus der lateinischen Sprache hervorgegangen und 

sie sind immer noch eng verwandt. Wenn du lateinische Vokabeln kennst, kannst du dir auch die 

Bedeutung vieler französischer, italienischer oder spanischer Vokabeln erschließen.  Dies gilt 

auch für Englisch und Deutsch: Da die Römer lange in Britannien und Germanien geherrscht 

haben, sind viele lateinische Wörter ins Englische und Deutsche übergegangen. Im Englischen 

sind es sogar mehr als die Hälfte! 

Beispiel:  

Das lateinische Wort schola heißt auf Englisch school und auf Deutsch natürlich __________. 

 

 



5. Jede Lateinstunde ist auch eine Deutschstunde 

Im Lateinunterricht werden lateinische Texte ins Deutsche übersetzt. Dafür müsst ihr 

natürlich, wie in den anderen Sprachen auch, Vokabeln und Grammatik lernen. Dabei wird sehr 

intensiv die deutsche Sprache geübt. Die deutsche Grammatik wird wiederholt und ihr lernt, 

wie man spannende Texte schreibt – auf Deutsch. 

 

6. Latinum als Voraussetzung für manche Studiengänge 

Auch, wenn es noch gar nicht sicher ist, ob du später einmal studieren möchtest, sei darauf 

hingewiesen, dass Latein für einige Studiengänge (z.B. bei den Fächern Religion, Philosophie, 

Geschichte uvm.) noch immer als Voraussetzung gilt. Auch in anderen Bereichen werden Latein-

kenntnisse gebraucht. Das bedeutet, du musst für gewisse Studienfächer Latein an der 

Universität in sehr kurzer Zeit nachholen. Für Studierende ist das in der Regel sehr 

anstrengend. In der Schule hast du viel mehr Zeit und kannst dich dann im Studium voll und 

ganz auf deine Fächer konzentrieren. 

 

7. Exkursionen 

Auch wenn Latein nicht mehr aktiv gesprochen wird, kann man bis heute die Überbleibsel des 

römischen Reiches in vielen (auch deutschen) Städten, wie Köln oder Trier, bewundern. Am 

berühmtesten ist dabei aber wohl die Stadt Rom, die mit 

den Überresten des Colosseums bis heute viele Menschen 

begeistert. Hier fanden große Gladiatorenkämpfe statt 

oder aber das Gebäude wurde für eine gespielte 

Seeschlacht geflutet. Mit deinem Lateinkurs hast du die 

Gelegenheit in der Oberstufe diese ewige und 

beeindruckende Stadt Rom zu besuchen! Auch kleinere (Tages-)Ausflüge in archäologische 

Museen, antike Städte oder auch ins Schülerlabor Bochum sind geplant. 

 

Bist du neugierig geworden? Hast du noch Fragen? Dann wende dich bitte an Frau Kreutz oder 

Frau Schneider. Solange die Schule noch geschlossen ist, könnt ihr uns auch gerne eine Email 

schreiben unter kreuclau@rs-gym.de oder schnjess@rs-gym.de. 

 

 

Und hier noch die Antwort auf die Frage, warum Covid-19 auch Coronavirus genannt wird: 
Das Coronavirus sieht aus wie ein Kranz und das lateinische Wort corona  bedeutet auf Deutsch „Kranz“.  
 

 

 

 


